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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

diese Arbeitsblätter werden Ihnen sicher helfen, den Unterricht zu differenzieren 
– ohne selber als frontaler Entertainer wirken zu müssen.

Das gelingt besonders gut, wenn Sie dieses Werk als Angebot vorhalten, zum 
Beispiel auf einer „Lerntheke“ an der Seitenwand des Klassenraumes.

Die Schüler* suchen für die nächste Stunde oder den nächsten Tag die Blätter 
aus, die sie bearbeiten wollen – weil sie sich davon Erfolg und Förderung ver-
sprechen.

Sie können auch zusammen mit besonders zu fördernden Schülern Aufgaben /
Arbeitsblätter vereinbaren.

Weil die Bandbreite der Themen und Arbeitsaufträge groß ist, haben Sie auch für 
Vertretungsstunden im Fach Deutsch förderndes Material von der zweiten bis zur 
neunten Klassenstufe.

Angedacht ist dieser Band als „Steinbruch“, aus dem Sie nach Bedarf Material 
beschaffen können. 

Sie können unter 99 mehr oder weniger umfangreichen Aufgaben wählen. Alle 
wurden im Unterricht mehrfach erfolgreich durchgeführt.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Schülern viel Freude und Erfolg bei der Arbeit.

Der Kohl-Verlag und

*Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.

Wolfgang Wertenbroch

Inhaltsverzeichnis

Bedeutung der Symbole:

EA PA

GA
GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe
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A Spannende Lesetexte

1

 

Die zwei Kaufleute (Tolstoi) – Eine Fabel –

Ein armer Kaufmann fuhr über Land und gab seine ganzen Eisenwaren 
einem reichen Kaufmann zum Aufbewahren. Als er zurückgekehrt war, 
ging er zum reichen Kaufmann und bat ihn um sein Eisen.

Der reiche Kaufmann hatte die ganzen Eisenwaren verkauft, und um sich 
irgendwie herauszureden, sagte er: „Mit deinem Eisen ist ein Unglück ge-
schehen.“
„Was dann?“
„Ich habe es in den Kornspeicher gelegt. Dort gibt es eine Unmenge Mäu-
se. Sie haben das ganze Eisen vernichtet. Ich selber habe gesehen, wie 
sie daran nagten. Wenn du es nicht glaubst – komm und sieh!“
Der arme Kaufmann wollte nicht streiten. Er sagte: „Weshalb nachschau-
en? Ich glaube es auch so. Ich weiß, die Mäuse nagen immer das Eisen 
an. Leb wohl!“ Und der arme Kaufmann ging fort. Auf der Straße sah er 
einen Knaben spielen, den Sohn des reichen Kaufmanns. Der arme Kauf-
mann streichelte den Knaben, nahm ihn auf den Arm und trug ihn zu sich.

Am nächsten Tag traf der reiche Kaufmann 
den armen und erzählte ihm sein Unglück, 
dass sein Sohn verschwunden sei, und fragte 
ihn: „Hast du nichts gesehen oder gehört von 
ihm?“
Der arme Kaufmann sprach: „Freilich habe 
ich ihn gesehen. Als ich gestern von dir weg-
ging, stieß gerade ein Habicht auf deinen 
Knaben herab, packte ihn und trug ihn fort.“
Der reiche Kaufmann ergrimmte und sprach: „Du solltest dich schämen 
mich zu verspotten. Hat man jemals gehört, dass ein Habicht einen Kna-
ben davongetragen hätte?“
„Nein, ich spotte nicht. Was ist daran verwunderlich, dass ein Habicht ei-
nen Knaben davongetragen haben soll, wenn die Mäuse hundert Pud* Ei-
sen aufgefressen haben? Es kommt alles Mögliche vor.“
Da begriff der reiche Kaufmann und sprach: „Die Mäuse haben dein Eisen 
nicht gefressen, sondern ich habe es verkauft und werde es dir doppelt 
bezahlen.“

„Wenn es so ist, dann hat der Habicht vielleicht auch deinen Sohn nicht 
fortgetragen, und ich werde ihn dir wiedergeben.“

*(altes russ. Handelsgewicht von ca. 16 kg)
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EA

Du gehst am besten so vor:

	 Ü Du liest in Ruhe den Text auf Seite 6. Dabei versuchst du, dir alles bildhaft  
  vorzustellen. Dabei siehst du vor deinem inneren Auge die Personen, die  
  Räumlichkeiten und die Handlung. Du hörst auch, was von den verschiedenen  
  Personen gesprochen wird.

	 Ü  Dann erst bearbeitest du die Aufgaben. Dazu ist es günstig, zunächst die erste  
  Frage / Aufgabe zu lesen und dann den Text von Anfang an. So stößt du auf die  
  Antwort zur Frage / Aufgabe. 

	 Ü  Anschließend geht es mit der nächsten Frage / Aufgabe weiter. 

Die beiden ersten Erzählungen stammen von 
Graf Leo Nikolajewitsch Tolstoi (1828 – 1910).

Tolstoi stammt aus einem alten russischen Adelsgeschlecht. 
Die Eltern sterben früh. Er studiert Sprachen, Jura, Literatur und 
Philosophie. Tolstoi unternimmt Reisen nach Dresden, London 
und Brüssel. Er erkrankt an Lungenentzündung und stirbt in 
einer Bahnstation.
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Aufgabe: Schreibe deine Antworten auf.

 a) Was tat der arme Kaufmann, bevor er über Land fuhr?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 b) Wie und womit könnte er gefahren sein?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 c) Was bedeutet „über Land“?

 _______________________________________________________

A Spannende Lesetexte

!
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A Spannende Lesetexte

 d) Was stellst du dir unter „Eisenwaren“ vor?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 e) Warum wollte der reiche Kaufmann sich herausreden?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 f) Was hältst du von der Geschichte mit den Mäusen? Gefällt sie dir?   
  Hättest du eine bessere Ausrede gewusst? Dann schreibe sie auf.

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 g) Warum hat der arme Kaufmann nicht mit dem reichen Kaufmann  
  über die Mäuse-Ausrede diskutiert?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 h) Die Geschichte vom Habicht ist genau so unmöglich, wie die von  
  den Mäusen. Was wollte der arme Kaufmann damit erreichen?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 i) Der reiche Kaufmann hatte verstanden, was sein armer Kollege   
  mit der Habicht-Geschichte erreichen wollte. Hat der reiche Kauf- 
  mann seinen Fehler kapiert? Wenn ja, worin äußert sich das?

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

 _______________________________________________________

!
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